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Einheit 2017 2021 2022

Erdgas

Erdgasabsatz gesamt MWh 418.677 440.895 411.358

Leitungsnetz km 427 428 429

Zähler Stück 27.180 27.364 27.309

Hausanschlüsse Stück 20.340 20.324 20.350

Trinkwasser

Wasserabsatz Tsd. m3 3.946 4.051 3.620

Leitungsnetz km 353 353 353

Zähler Stück 23.847 24.453 24.532

Hausanschlüsse Stück 21.332 21.585 21.620

Abwasser

Abwasser m3 6.387.169 6.847.847 6.614.156

Kanal (Schmutzwasser) km 284 286 287

Kanal (Niederschlagswasser) km 281 283 283

Abfallentsorgung

Restabfall1 Tonnen 12.466 16.473 15.564

Bioabfall2 Tonnen 6.038 8.616 7.735

Sperrgut3 Tonnen 1.696 3.274 2.751

Kehrgut4 Tonnen 1.340 1.318 1.325

Pappe, Papier, Karton Tonnen 5.879 5.136 4.727

Bäder

Gesamtzahl Besucher 414.295 130.0005 311.227

KENNZAHLEN DER 
STADTWERKEGRUPPE DELMENHORST 

Einheit 2017 2021 2022

Personal StadtWerkegruppe

Mitarbeiter 321 316 319

davon Auszubildende 28 31 23

Unternehmenskennzahlen VVD

Bilanzsumme T€ 40.412 39.728 39.117

Anlagevermögen T€ 37.721 37.703 37.661

Umsatz T€ 1.644 2.211 1.643

Unternehmenskennzahlen SWD

Bilanzsumme T€ 96.548 111.015 122.067

Anlagevermögen T€ 86.260 101.092 104.114

Umsatz T€ 47.532 52.194 59.442

Unternehmenskennzahlen ADG

Bilanzsumme T€ 7.558 7.714 8.656

Anlagevermögen T€ 6.497 5.828 6.512

Umsatz T€ 5.032 6.200 6.031

Unternehmenskennzahlen BAD

Bilanzsumme T€ 21.955 18.986 18.150

Anlagevermögen T€ 19.541 17.150 16.043

Umsatz T€ 3.469 1.4905 3.722

Unternehmenskennzahlen Parkhaus

Bilanzsumme T€ –6 6.437 6.243

Anlagevermögen T€ –6 6.173 5.960

Umsatz T€ –6 150 164

Parkhaus/ÖPNV

Jahresparker –6 32.072 32.744

Kurzparker –6 32.034 38.598

Zahl der Fahrgäste 4.169.920 2.916.9257 3.636.943

Personal

Mitarbeiter SWD 161 165 164

Mitarbeiter ADG 53 57 57

Mitarbeiter VVD 11 7 6

Mitarbeiter BAD 96 87 92

Mitarbeiter Parkhaus 0 0 0

davon Azubis StadtWerkegruppe 28 31 23

1 Restabfall: 20–240 Liter, 770–1.100 Liter. Eine Differenz zu 2017 ergibt sich durch die Hinzunahme des Restmülls auf den 

Abfallannahmestellen in 2021 und 2022.	

2 Bioabfall: 60–240 Liter, 70,45 Tonnen Tannenbäume. Eine Differenz zu 2017 ergibt sich durch die Hinzunahme des Grünabfalls  

auf den Abfallannahmestellen in 2021 und 2022.				  

3 Sperrgut: Holsystem. Eine Differenz zu 2017 ergibt sich durch die Hinzunahme des Holzes auf den Abfallannahmestellen (A1–3) 

in 2021 und 2022.				  

4 Kehrgut: aus Straßenreinigung.		

5 Auswirkung der Corona-bedingten Schließungen.				  

6 Das Parkhaus wurde im Dezember 2018 eröffnet.			 

7 Auswirkung der Corona-Pandemie auf den öffentlichen Nahverkehr.						    

					   



5

VORWORT ....................................................................................................................................................................8

AUFSICHTSRÄTE UND BETRIEBSAUSSCHUSS ..................................................................................................9
	 SWD ...........................................................................................................................................................................................................10
	 Bericht des Aufsichtsrates der SWD ....................................................................................................................................................10

	 Organe der Gesellschaft SWD ............................................................................................................................................................... 11

	 ADG ........................................................................................................................................................................................................... 12
	 Bericht des Aufsichtsrates der ADG ..................................................................................................................................................... 12

	 Organe der Gesellschaft ADG ................................................................................................................................................................ 13

	 BAD ........................................................................................................................................................................................................... 14
	 Bericht des Aufsichtsrates der BAD .....................................................................................................................................................14

	 Organe der Gesellschaft BAD ................................................................................................................................................................15

	 VVD ........................................................................................................................................................................................................... 16
	 Organe der Gesellschaft VVD ................................................................................................................................................................16

LAGEBERICHTE STADTWERKEGRUPPE ........................................................................................................... 21
	 Lagebericht VVD ..................................................................................................................................................................................22
	 Lagebericht SWD ..................................................................................................................................................................................25
	 Lagebericht ADG ..................................................................................................................................................................................29
	 Lagebericht BAD ....................................................................................................................................................................................31
	 Lagebericht Parkhaus ........................................................................................................................................................................34

JAHRESABSCHLÜSSE STADTWERKEGRUPPE .......................................................................................................................39
	 Jahresabschluss der VVD  .................................................................................................................................................................40
	 Bilanz ......................................................................................................................................................................................................... 40

	 Gewinn- und Verlust-Rechnung ..........................................................................................................................................................42

	 Jahresabschluss der SWD  ................................................................................................................................................................44
	 Bilanz ......................................................................................................................................................................................................... 44

	 Gewinn- und Verlust-Rechnung ......................................................................................................................................................... 46

	 Jahresabschluss der ADG  .................................................................................................................................................................48
	 Bilanz ......................................................................................................................................................................................................... 48

	 Gewinn- und Verlust-Rechnung ......................................................................................................................................................... 50

	 Jahresabschluss der BAD  .................................................................................................................................................................52
	 Bilanz ..........................................................................................................................................................................................................52

	 Gewinn- und Verlust-Rechnung ......................................................................................................................................................... 54

	 Jahresabschluss des Parkhauses  ...................................................................................................................................................56
	 Bilanz ......................................................................................................................................................................................................... 56

	 Gewinn- und Verlust-Rechnung ......................................................................................................................................................... 58

BETEILIGUNGEN UND LEISTUNGSBEREICHE ...................................................................................................................59

IMPRESSUM ..................................................................................................................................................................................................62

INHALT



6 7

ABFALLENTSORGUNG
Verlässlichkeit, Sicherheit und Nachhaltigkeit:
Eine zuverlässige Abfallentsorgung ist wichtig für die städtische 
Lebensqualität. Das wissen auch wir als StadtWerkegruppe Delmenhorst. 
Unser Team ist rund um die Uhr mit einem modernen Fuhrpark aus 
Müll- und Spezialfahrzeugen im Einsatz und kümmert sich darum,  
dass alles, was wegmuss, auch schnell und fachgerecht entsorgt wird — 
für jedes Haus und in jeder Straße unserer Stadt.

Wir kümmern uns drum.
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Mit der Vorbereitung auf eine Gasmangellage bei einer 
sich ständig ändernden Gesetzeslage musste so manche 
Herausforderung gemeistert werden. All das ist dem Team 
hervorragend gelungen. Dafür möchte ich mich an dieser 
Stelle herzlich bedanken.

Was mich persönlich sehr freut: Trotz aller Hürden, die zu 
überwinden waren, haben wir die konsequente Ausrichtung 
unserer Unternehmen auf den Klimaschutz weiterverfolgt. 
Die StadtWerkegruppe Delmenhorst ist gemeinsam mit der 
Arbeitsgemeinschaft für sparsame Energie- und Wasser-
verwendung (ASEW) und 43 weiteren Stadtwerken aus 
ganz Deutschland Gründungsmitglied der Stadtwerke-
Initiative Klimaschutz. Mit dem Beitritt zur Initiative gehen 
wir unseren Weg hin zu mehr Nachhaltigkeit konsequent 
weiter. Ich bin überzeugt, dass wir durch die Kooperation 
mit vielen anderen Stadtwerken einen wichtigen Beitrag 
für den Schutz des Klimas und der Natur leisten können. 
Einen grünen Weg schlug außerdem die Abfallwirtschaft 
Delmenhorst GmbH ein. Im November 2022 wurde in 
neuer Kooperation mit der Karl Nehlsen GmbH & Co. KG 
die Umstellung vom Gelben Sack auf die Gelbe Tonne 
begonnen. Seit diesem Jahr wird nur noch letztere abge-
holt. Alle Abfallbehälter sind nun zudem mit einem Chip 
versehen, was ihre Identifizierung und effizientere Leerung 
durch eine bessere Tourenplanung ermöglicht. Ebenfalls ein 
Meilenstein in der Entwicklung der Abfallwirtschaft: Endlich 
liegt die Genehmigung für den Bau des neuen Werkstoff-
hofes als Rückkonsumzentrum vor.

Und nicht zuletzt können wir auch mit Blick auf die  
BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH Positives vermelden. 
Hier waren die Kolleginnen und Kollegen gerade noch 
dabei, nach der Corona-Pandemie in den Normalbetrieb 
zurückzukehren, als umfangreiche Energieeinsparungen 
umgesetzt werden mussten. Erneut war es notwendig, 
das Angebot zu reduzieren, zusammenzulegen und zu 
optimieren. Mit Erfolg. Das betriebswirtschaftliche 
Ergebnis fällt besser aus als erwartet.

Abschließend kann ich sagen: Die StadtWerkegruppe  
Delmenhorst ist gut durch die Krisen dieser Zeit  
gekommen – auch und gerade, weil die Menschen unter 
ihren Dächern näher zusammengerückt sind. Lesen Sie 
in diesem Geschäftsbericht, was sie geleistet und mit  
vorangebracht haben.

Delmenhorst, Juni 2023

Hans-Ulrich Salmen
Geschäftsführer

obwohl wir uns wieder mehr Normalität gewünscht  
hatten, kam es im vergangenen Jahr anders als erhofft. 
Im Februar 2022 begann der Krieg in der Ukraine und 
damit eine Zeit erneuter Unsicherheit. Ein Ereignis, 
das uns alle schockiert hat – insbesondere unsere 
ukrainischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die zum 
Teil sogar persönlich durch die Situation von Angehörigen 
sowie Freunden im Heimatland betroffen waren. Dadurch 
rückte der Konflikt noch näher in unser Bewusstsein. 
 
Er sollte weitreichende Folgen für unser Geschäft haben. 
Denn aus dem Krieg entwickelte sich eine Energiekrise. 
Die Preise für Strom und Erdgas stiegen sprunghaft an,  
es gab Beschaffungsprobleme und Lieferengpässe. 
Das hat sowohl die Beschäftigten als auch die Kundinnen  
und Kunden der StadtWerkegruppe Delmenhorst in 
Atem gehalten.

Insbesondere die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Stadtwerke Delmenhorst GmbH waren gefragt,  
in Gesprächen Sicherheit zu vermitteln. Wo bekommt 
man Gas her? Müssen die Preise gezahlt werden, die aus-
gerufen sind? Was bedeutet das für meine Familie oder 
mein Geschäft? Auf all das und mehr galt es Antworten 
zu finden. Zudem brauchte es Hilfsangebote für Verbrau-
cherinnen und Verbraucher. Erstmals in der Geschichte 
des Unternehmens wurde keine Neukundenakquise 
mehr betrieben, sondern nur noch Stammkundenpflege. 

VORWORT

AUFSICHTSRÄTE UND
BETRIEBSAUSSCHUSS

VVD    SWD    ADG    BAD

SEHR GEEHRTE 
LESERINNEN UND LESER,
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ORGANE DER GESELLSCHAFT SWD 

Beschäftigten der StadtWerkegruppe, die dafür und 
für den Erfolg des Unternehmens stehen. Es ist ihr 
Verdienst, dass die Stadtwerke Delmenhorst GmbH 2022 
erneut das Gütesiegel TOP-Lokalversorger für die Berei-
che Gas, Strom und Wasser erhielt. Eine Auszeichnung 
vom Energieverbraucherportal für regionale Versor-
gungsunternehmen, die mit Preis, Leistung und Qualität 
überzeugen. Das Ergebnis der Arbeit der Stadtwerke in 
Zahlen ist im Jahresabschluss mit Lagebericht nachzu-
lesen, der von der MKM Menke & Kollegen GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und heraus-
gegeben wurde. Das Unternehmen bestätigte, dass die 
Situation der Stadtwerke korrekt dargestellt ist.

Delmenhorst, Juli 2023

Alexander Mittag
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Die Ukraine-Krise hat das vergangene Geschäftsjahr der 
Stadtwerke Delmenhorst GmbH wesentlich beeinflusst. 
Mit der dynamischen Entwicklung der Gaspreise am Markt 
verteuerte sich der Einkauf für diesen Energieträger deut-
lich. Daher beschloss der Aufsichtsrat die unumgänglichen 
Gaspreisanpassungen. Trotzdem sind die Stadtwerke in 
den einschlägigen Verbraucherportalen der günstigste 
Erdgasanbieter in Delmenhorst geblieben. 

Auf die 2022 drohende Gasmangellage bereitete sich das 
Team der Stadtwerke Delmenhorst GmbH frühzeitig vor. 
So wurde unter anderem ein Krisenstab eingerichtet, 
der sich intensiv mit dem Thema beschäftigte. Um Kun-
dinnen und Kunden dabei zu unterstützen, möglichst 
wenig Gas zu verbrauchen, erhielten sie eigens für 
diesen Zweck zusammengestellte Energieeinspartipps 
sowie ein Energiesparthermometer zur Kontrolle des 
eigenen Verbrauchs. 

Trotz der zusätzlichen Herausforderungen, die es  
zu meistern galt, wurde ein wichtiges Thema der 
StadtWerkegruppe Delmenhorst fest im Blick behalten: 
Nachhaltigkeit. Gemeinsam mit 43 weiteren Stadt- 
werken und Energieversorgern aus Deutschland wurde 
die Stadtwerke-Initiative Klimaschutz gegründet. 
Das Ziel: sich gemeinsam auf den Weg hin zu einer 
treibhausgasneutralen Wirtschaft zu machen. Das erste 
Jahr der Teilnahme zeigte, einige Meilensteine hat die  
StadtWerkegruppe Delmenhorst bereits erfolgreich 
gesetzt. Mit einer Treibhausgasbilanz, der Formulierung 
eines quantifizierbaren Klimaschutzziels sowie der 
Aufstellung und Veröffentlichung einer Dekarbonisie-
rungsstrategie wurden die vorgegebenen Kriterien der 
Initiative erfüllt. Das gelang mit der StadtWerkegruppe 
nur 17 Mitgliedern. 

Im Jahr 2022 standen überdies etliche Sanierungsmaß-
nahmen an. Die Ergiebigkeit der Brunnen in der Graft 
wurde zum Beispiel mit dem sogenannten Druckwel-
lenimpulsverfahren erhöht. Darüber hinaus erfolgten 
Kanalbaumaßnahmen im Hasportkreisel. Ein angescho-
benes Projekt: In der Schönemoorer Straße wird ein 
weiterer Stauraumkanal gebaut, der als unterirdischer 
Rückhalt dient, um das Gewässer- und Kanalsystem bei 
stärkerem Regen zu entlasten. 

Um den Auswirkungen des Klimawandels Rechnung 
zu tragen, ist auch zukünftig vorausschauendes Han-
deln gefragt. Wir bedanken uns bei den engagierten  

Maury, Anneka
Mitarbeiterin Marketing, 
Mitglied bis 06.04.2022

Mittag, Alexander
Verwaltungsbeamter, 
Vorsitzender

Oestermann, Bettina	
Juristin, Dipl.-Finanzwirtin, Kriminologin (MA)

Sattler, Tim
Projektleiter

Thölstedt, Herrmann
Groß- und Außenhandelskaufmann, 
Mitglied seit 27.09.2022

Tiefuhr, André
Rollladen-/Jalousienbauer

van der Velde, Marc
Industriekaufmann, 
Mitglied bis 06.04.2022

Weischenberg, Jens
Gas- und Wasserinstallateur, 
Mitglied seit 07.04.2022

Dem Aufsichtsrat gehörten an:

Albers, Heinrich-Karl
Berufssoldat a. D., 
Mitglied bis 27.06.2022

Behrens, Andreas
Betriebsschlosser, 
Mitglied bis 06.04.2022

Bramlage, Dirk	
Gas- und Wasserinstallateur 

Er, Hasan 	
Kaufmann für Dialogmarketing, Energiefachwirt, 
Mitglied seit 07.04.2022

Gabriel, Robert
Datenverarbeitungskaufmann, 
Mitglied bis 20.12.2022

Gerlach, Petra
Oberbürgermeisterin

Händel, Eike
Bürokauffrau, praktische Betriebswirtin, 
Mitglied bis 06.04.2022

Janßen, Jürgen
techn. Angestellter i. R. 

Konukiewitz, Lars, Dr.
Rechtsanwalt

Kuhnke, Thomas
Dipl.-Designer, 
Mitglied seit 21.12.2022

Linde, Eileen
Kauffrau für Büromanagement, 
Fachwirtin Projekt- und Büroorganisation, 
Mitglied seit 07.04.2022

Lohmann, Bernd
Marketingkaufmann

Manskopf, Teja
Dipl.-Bauingenieur, 
Mitglied seit 07.04.2022

BERICHT DES 
AUFSICHTSRATES 
DER SWD
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Wir bedanken uns beim Team der Abfallwirtschaft, 
der Betriebsleitung sowie der Geschäftsführung für die 
Zusammenarbeit und den erbrachten Einsatz. Sie zeich-
nen für den positiven Jahresabschluss verantwortlich, 
der wie auch der Bericht zur Lage im Geschäftsjahr 2022 
von der MKM Menke & Kollegen GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft geprüft wurde. Diese bestätigte die 
Richtigkeit und Vollständigkeit beider Dokumente.  
Dem schließt sich der Aufsichtsrat an. 

Delmenhorst, Juni 2023

Jürgen Waßer
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Ressourcen schonen, Arbeitsabläufe optimieren, sich 
nachhaltig für die Zukunft aufstellen – so lauteten 
die Ziele der Abfallwirtschaft Delmenhorst GmbH im 
Jahr 2022. 

Es wurde viel erreicht: Zu Beginn des Jahres ging die 
Arbeitsgemeinschaft Leichtverpackungen Delmen-
horst an den Start. Dahinter steht eine Kooperation 
der Abfallwirtschaft Delmenhorst mit der Firma Karl 
Nehlsen GmbH & Co. KG. Im Rahmen eines Zusammen-
schlusses wurden die Sammlung und der Umschlag von 
Leichtverpackungen des Dualen Systems übernommen. 
Gemeinsam galt es, eine herausfordernde Aufgabe zu 
meistern – die Umstellung vom Gelben Sack auf die 
Gelbe Tonne. Dazu wurden die Behältnisse Mitte Sep-
tember vom Team der Abfallwirtschaft in Delmenhorst 
verteilt – ganze 25.000 an der Zahl. Zusätzlich wurden 
im Anschluss über 2.000 Tonnen auf Wunsch einzelner 
Bürgerinnen und Bürger ausgetauscht und durch eine 
größere oder kleinere ersetzt.

Grund für den Wechsel der Sammelsysteme sind die da-
mit einhergehenden Vorteile für Mensch und Umwelt. 
Delmenhorsterinnen und Delmenhorster müssen nun 
nicht mehr regelmäßig Gelbe Säcke besorgen und es 
werden keine Materialien mehr für deren Herstellung 
verbraucht. Die Nutzung der Gelben Tonne ist um ein 
Vielfaches ressourcenschonender als der Gelbe Sack, da 
diese in der Regel jahrzehntelang zum Einsatz kommt.

Das zweite Mammutprojekt für die Abfallwirtschaft im 
vergangenen Jahr war die Einführung des Ident-Systems 
bei den Abfallbehältern. Mit diesem wird die Leerung 
der Restabfall-, Bioabfall- und Papiertonnen elektronisch 
registriert. 75.000 Tonnen wurden zu diesem Zweck 
von unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit 
Chips versehen und registriert, um sie dem jeweiligen 
Grundstück beziehungsweise der Wohnung zuordnen zu 
können. Eine lohnende Investition. Mit der technischen 
Neuerung der Sensorsteuerung konnten logistische 
Abläufe, die Routenplanung und der Kundenservice etwa 
bei Rückfrage zur Leerung verbessert werden.

Was bei der Abfallwirtschaft außerdem für große 
Freude sorgte, ist die Genehmigung für den Bau des 
neuen Wertstoffhofes. Mit dem stetigen Fokus auf eine 
innovative Kreislaufwirtschaft leistet das Unternehmen 
so einen wichtigen Beitrag für den Klimaschutz und die 
Gesellschaft. 

BERICHT DES 
AUFSICHTSRATES 
DER ADG 

ORGANE DER GESELLSCHAFT ADG 

Marschalk, Torben
Steuerfachkraft, 
Mitglied seit 03.05.2022

Urban, Bianca
Stadtbaurätin

Waßer, Jürgen
Kaufmann,
Vorsitzender

Dem Aufsichtsrat gehörten an: 

Albers, Heinrich-Karl
Berufssoldat a. D., 
Mitglied bis 27.06.2022

Canakci, Mesut			 
Kraftfahrer, Müllwerker

D’Ambrosio, Isabel
exam. Altenpflegerin, Sängerin,
Mitglied bis 29.03.2022

Hantke, Margret	
Verkehrsmeisterin im Ruhestand,
Mitglied seit 30.03.2022

Hoffmann, Markus
Dipl.-Ingenieur

Klaus, Werner
Industriemeister, 
Mitglied bis 02.05.2022

Kolley, Annette
Bürokauffrau i. R.

Kruse, Lars
Dipl.-Kaufmann FH, 
Leiter Finanz- und Rechnungswesen,
Mitglied seit 27.09.2022

Leggewie, Bernd
Kraftfahrer, Müllwerker, 
Betriebsrat

Lohmann, Bernd
Marketingkaufmann

Lotsios, Andrea
Lehrerin
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Das bestätigt der vorliegende Jahresabschluss 
gemeinsam mit dem Lagebericht. Beide 
sind von der MKM Menke & Kollegen GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und mit 
uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehen 
worden. Der Aufsichtsrat bekräftigt das Ergebnis. 

Delmenhorst, Juni 2023

Annette Kolley
Vorsitzende des Aufsichtsrates

Nach zwei Jahren Corona-Pandemie war das Ge-
schäftsjahr 2022 von einer Energiekrise geprägt – 
bedingt durch den Ukraine-Krieg. Für die Bäderbran-
che und damit auch für die GraftTherme galt es, den 
Energieverbrauch in Hinblick auf steigende Gaspreise 
und eine drohende Mangellage zu senken. Um sich 
dementsprechend gut aufzustellen und schnell 
reagieren zu können, wurde ein Krisenstab etabliert, 
der gute Arbeit leistete. Über ein funktionierendes 
Energiemanagement gelang es, den Energieeinsatz 
um 25 Prozent zu reduzieren. Was dazu beitrug: In 
den ersten Monaten des Jahres sowie ab Oktober 2022 
blieb der Erlebnisbereich mit dem größten Ressour-
cenverzehr in wenig nachgefragten Zeiten geschlos-
sen. Das dortige Außenwarmbecken ging ab November 
sogar ganz außer Betrieb.
 
Ein weiterer bedeutsamer Grund für die bewältigten 
Einsparungen waren neben den geänderten Öffnungs-
zeiten und Angeboten vor allem Einsparmaßnahmen 
im Wärmeverbrauch. Temporär wurden die Luft- 
und Wassertemperaturen im Gebäude und in den 
Becken leicht abgesenkt. Überdies optimierte die 
BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH den Wärmemix – 
so zum Beispiel durch den konsequenten Einsatz von 
Biowärme.

Bei Modernisierungsvorhaben standen sowohl Klima-
schutz als auch mehr Service für die Gäste im Fokus. 
Die Umgestaltung des Innenraums der Eventsauna 
erfolgte mit nachhaltig produziertem Birkenholz aus 
heimischem Anbau. Zudem wurde ein strombetriebe-
ner Saunaofen eingebaut. Im Rahmen der Sanierung 
des Kursbeckens I ist eine Edelstahltreppe installiert 
worden – eine Hubbodentreppe mit Geländer, über 
die Wassersporttreibende das Becken jetzt noch be-
quemer und sicherer betreten oder verlassen können.
 
Mit rd. 311.000 Gästen im Jahr 2022 darf die  
GraftTherme bei zeitweise eingeschränktem Betrieb 
zufrieden sein. Erneut gab es durch Umstellungen, 
aber auch wegen Unsicherheiten als Folge der 
Energiekrise etliche Herausforderungen für die 
Beschäftigten zu meistern. Unser Dank richtet sich an 
dieser Stelle an das Team der GraftTherme sowie die 
Geschäftsführung der BAD Bäderbetriebsgesellschaft 
mbH. Sie haben mit großem Engagement wesentlich 
dazu beigetragen, dass das Geschäftsjahr 2022 in 
schwierigen Zeiten gut gemeistert wurde.  

ORGANE DER GESELLSCHAFT BAD BERICHT DES 
AUFSICHTSRATES 
DER BAD

Voß, Tanja	
Hotelkauffrau, 
Gesellschaftervertreterin

Wemmje, Thomas	
Beteiligungscontroller der Stadt Delmenhorst

Winter, Michael	
Werkschutzfachkraft, 
Mitglied seit 21.12.2022

Dem Aufsichtsrat gehörten an:

Büyükbayram, Bülent
Außendienstler

Gabriel, Robert	
Datenverarbeitungskaufmann

Jordan, Matthias	
Physiotherapeut, 
Fachangestellter für Bäderbetriebe

Kolley, Annette	
Bürokauffrau i. R., 
Vorsitzende

Kruse, Lars	
Dipl.-Kaufmann FH

Naujoks, Christina	
kfm. Angestellte

Roß, Detlef	
Kaufmann, Elektroinstallateur

Salmen, Hans-Ulrich	
Geschäftsführer der Stadtwerke Delmenhorst GmbH,
Gesellschaftervertreter

Schallschmidt, Ronny	
Fachangestellter für Bäderbetriebe

Schlitte, Hans-Joachim	
Werbekaufmann i. R. 

Sen, Iskender	
Goldschmied, 
Mitglied bis 20.12.2022
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ORGANE DER GESELLSCHAFT VVD 

Schulze, Klaus
Seniorenbeirat, 
beratendes Mitglied

Thölstedt, Hermann	
Groß- und Außenhandelskaufmann

Waßer, Jürgen
Kaufmann

Dem Betriebsausschuss gehörten an:

Adam, Markus, Dr.
Softwarearchitekt

D’Ambrosio, Isabel
exam. Altenpflegerin, Sängerin, 
Vorsitzende

Bendix, Tanja
Behindertenbeirat, 
beratendes Mitglied

Czaja, Elvira
Sozialpädagogin

Funke, Ralf	
Arbeitnehmervertreter

Gabriel, Robert
Datenverarbeitungskaufmann

Hübscher, Claus
Dipl.-Volkswirt, 
Mitglied seit 21.12.2022

Huismann, Marianne	
Kulturwissenschaftlerin

Lohmann, Bernd
Marketingkaufmann, 
Grundmandat seit 21.12.2022

Müller, Christoph
Gewerkschaftsvertretung

Ogonovski, Kristof
Betriebswirt Verkehr/Logistik

Roß, Detlef	
Kaufmann, Elektroinstallateur
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ERDGAS-​, STROM-​ UND
WASSERVERSORGUNG
Verlässlichkeit, Sicherheit und Nachhaltigkeit:
Die Versorgung mit Erdgas, Strom und Wasser gehört wohl zu den 
elementarsten Dingen, auf die sich die Menschen im häuslichen und 
betrieblichen Alltag verlassen. Als lokaler Energieversorger sind wir von 
der StadtWerkegruppe seit jeher fest mit Delmenhorst verbunden und 
gehen deshalb mit dieser Verantwortung besonders sorgfältig um.  
Wir arbeiten stetig daran, unsere Leistungen und Angebote nachhaltig 
und zukunftsorientiert weiterzuentwickeln.

Wir kümmern uns drum.



2020

LAGEBERICHTE
STADTWERKEGRUPPE
VVD  SWD  ADG  BAD  PARKHAUS
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Die Beteiligungen stellen sich wie folgt dar:

Delbus GmbH & Co. KG, Delmenhorst
Der öffentliche Personennahverkehr in der Stadt 
Delmenhorst wird von der Delbus GmbH & Co. KG 
durchgeführt. Die relevanten Unternehmensdaten von 
der Delbus GmbH & Co. KG entwickelten sich in den 
letzten 2 Jahren wie folgt:

Stadtwerke Delmenhorst GmbH, Delmenhorst
Der VVD ist zu 100 % an der SWD beteiligt. Diese 
Gesellschaft trägt mit ihrer Gewinnabführung als
Hauptstütze zum wirtschaftlichen Überleben des 
Eigenbetriebs bei. Die relevanten Unternehmensdaten
von der SWD entwickelten sich in den letzten 2 Jahren 
wie folgt:

ADG Abfallwirtschaft Delmenhorst GmbH, 
Delmenhorst
Der VVD ist seit August 2008 zu 100 % an der ADG 
beteiligt. Die relevanten Unternehmensdaten
von der ADG entwickelten sich in den letzten 2 Jahren 
wie folgt:

Die Gewinnausschüttung an den VVD erfolgt im 
Folgejahr unter Berücksichtigung einer Thesaurierung 
von 100 T€.

3.	LAGE DES EIGENBETRIEBS

3.1		 Vermögenslage
Die Vermögenslage des VVD zum 31. Dezember 2022  
ist bei langfristig gebundenem Vermögen von 37.661 T€ 
(Vorjahr 37.703 T€) sowie Eigenkapital von 32.386 T€ 
(Vorjahr 34.456 T€) und langfristigem Fremdkapital 
von 1.702 T€ (Vorjahr 1.907 T€) nicht durch eine 
fristenkongruente Finanzierung gekennzeichnet.  
Die Finanzierungsunterdeckung beläuft sich auf  
3.123 T€ (Vorjahr 1.340 T€).

3.2	 Finanzlage
Der Bestand an liquiden Mitteln erhöhte sich im 
Wirtschaftsjahr 2022 von 147 T€ auf 225 T€. 

Die Zahlungsfähigkeit war im Wirtschaftsjahr 2022 
jederzeit gegeben.

3.3	 Ertragslage
Das Geschäftsergebnis des VVD setzt sich wie folgt 
zusammen:

Der VVD weist einen Jahresfehlbetrag von rd. 1.620 T€ 
aus. Die Betriebsleitung schlägt vor, den Jahresfehl-
betrag auf neue Rechnung vorzutragen.

1.	GRUNDLAGEN DES EIGENBETRIEBS

Der Eigenbetrieb Versorgung und Verkehr Delmenhorst, 
Delmenhorst, ist ein organisatorisch, verwaltungsmäßig 
und finanzwirtschaftlich gesondertes wirtschaftliches 
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit der 
Stadt Delmenhorst.

Gegenstand und Aufgabe des Eigenbetriebs sind die 
Wahrnehmung von Aufgaben der Wärmeversorgung 
und des öffentlichen Personennahverkehrs, die 
Beteiligungen in der Abfallwirtschaft und in der 
Parkhausbewirtschaftung sowie die Zusammenfassung 
der wirtschaftlichen Betätigung der Stadt Delmenhorst 
in den Bereichen Gas- und Wasserwirtschaft durch die 
Beteiligung an der Stadtwerke Delmenhorst GmbH, 
Delmenhorst.

Die rechtliche Struktur des Eigenbetriebs hat sich im 
Wirtschaftsjahr 2022 nicht geändert.

2.	GESAMTWIRTSCHAFTLICHE 			 
	 ENTWICKLUNG UND GESCHÄFTSVERLAUF 	
	 DES EIGENBETRIEBS

Das Bruttoinlandsprodukt ist gegenüber dem Vorjahr 
um rd. 1,9 % gestiegen.

Die wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebs ist abhängig 
von den Ergebnissen seiner Beteiligungen, allen voran 
der SWD sowie der Delbus GmbH & Co. KG.

Das Jahresergebnis im Berichtsjahr des VVD beträgt  
rd. –1.620 T€ (Vorjahr 294 T€).

Der Geschäftsverlauf des Eigenbetriebs verlief im 
Geschäftsjahr 2022 positiver als geplant.

2022 2021

Gesamtleistung
(exkl. Steuerumlage SWD)

 2.662 T€  3.544 T€

Aufwandsposten  –1.817 T€  –2.300 T€

Zinsergebnis –182 T€ –132 T€

Beteiligungsergebnis ADG 483 T€ 207 T€

Beteiligungsergebnis SWD 1.230 T€ 2.361 T€

Steuerumlage SWD 2.467 T€ 1.352 T€

Beteiligungsergebnis 
Parkhaus GmbH

–264 T€ –277 T€

Beteiligungsergebnis 
Delbus GmbH & Co. KG 

–4.194 T€ –3.407 T€

Steuern –2.005 T€ –1.054 T€

2022 2021

Beteiligungsquote 94 % 94 %

Umsatz 1.989 T€ 2.341 T€

Verlustübernahme 
durch VVD

4.194 T€ 3.407 T€

2022 2021

Beteiligungsquote 100 % 100 %

Umsatz 59.442 T€ 52.194 T€

Ergebnisabführung
an VVD

1.230 T€ 2.361 T€

2022 2021

Beteiligungsquote 100 % 100 %

Umsatz 6.032 T€ 6.200 T€

Jahresergebnis 500 T€ 583 T€

Gewinnausschüttung 
an VVD

483 T€ 207 T€

Lageberichte der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

LAGEBERICHT VVD 

Wasserturm, Delmenhorst
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Prognosebericht
Der Wirtschaftsplan 2023 geht von einem negativen 
Ergebnis von 127 T€ aus, das durch die Entnahme 
aus der Gewinnrücklage ausgeglichen wird. Hierbei 
wurden Beteiligungsergebnisse von der Stadtwerke 
Delmenhorst GmbH in Höhe von +946 T€ und von  
der Delbus GmbH & Co. KG in Höhe von –5.930 T€ 
berücksichtigt. Darüber hinaus wurde ein Verlust-
ausgleich in Höhe von 4.700 T€ durch die Stadt 
Delmenhorst bereitgestellt. Der Wirtschaftsplan 2023 
enthält des Weiteren Investitionen in Höhe von 7 T€  
für Sachinvestitionen.

Delmenhorst, den 30. März 2023
Eigenbetrieb Versorgung und Verkehr Delmenhorst

Hans-Ulrich Salmen
Betriebsleiter
Versorgung und Verkehr Delmenhorst

Parkhaus Delmenhorst GmbH, Delmenhorst
Seit 1997 ist der VVD zu 100 % an der Parkhaus GmbH 
beteiligt. Die relevanten Unternehmensdaten
von der Parkhaus GmbH entwickelten sich in den 
letzten 2 Jahren wie folgt:

3.4	 Gesamtaussage zur wirtschaftlichen 		
		  Entwicklung
Das Ergebnis des Eigenbetriebs von –1.620 T€ liegt  
um 303 T€ über dem geplanten Ergebnis von  
–1.923 T€. Damit verlief die Geschäftsentwicklung unter 
Berücksichtigung der im Vorfeld nicht abschätzbaren
Auswirkungen des Ukraine-Kriegs aus Sicht der 
Betriebsleitung positiver als geplant.

4.	VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG
	 MIT IHREN WESENTLICHEN CHANCEN 		
	 UND RISIKEN

Chancen- und Risikobericht
Die nicht betriebswirtschaftlichen Risiken bestehen in 
übergeordneten gesetzlichen Regelungen wie bspw. 
Unfallverhütungs- und Arbeitssicherheitsvorschriften, 
insbesondere der Straßenbeleuchtung.

Ein betriebswirtschaftliches Risiko besteht wegen  
der Rechtsform im eigentlichen Sinne nicht.  
Drohende Verluste aus Geschäften oder  
Beteiligungen hat im Zweifelsfall die Stadt  
Delmenhorst auszugleichen. Gleiches gilt für  
Verluste durch Verlustübernahmeverträge.

Das Ergebnis des Eigenbetriebs Versorgung und Verkehr 
Delmenhorst wird weiterhin von den Ergebnissen der 
Beteiligungen abhängen. 

1.	GRUNDLAGEN DES UNTERNEHMENS

Die Stadtwerke Delmenhorst GmbH, Delmenhorst,  
ist ein regionales Energieversorgungsunternehmen.

Gegenstand des Unternehmens ist die Energie- und 
Wasserversorgung, die Abwasserentsorgung und 
-behandlung, der Betrieb von Energie-, Wasser-  
und Abwassernetzen, die Erzeugung von Elektrizität, 
der Betrieb von Bädereinrichtungen oder die 
Beteiligung daran sowie alle mit den zuvor 
genannten Unternehmensgegenständen 
verbundenen Dienstleistungen, ähnliche 
Geschäfte und Betriebsführungen im Rahmen 
der Liberalisierung.

Die rechtliche Unternehmensstruktur hat sich im 
Geschäftsjahr 2022 nicht geändert.

2.	GESAMTWIRTSCHAFTLICHE 			 
	 ENTWICKLUNG UND GESCHÄFTSVERLAUF 	
	 DER GESELLSCHAFT

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
Das Bruttoinlandsprodukt ist gegenüber dem Vorjahr 
um rd. 1,9 % gestiegen.

Entwicklung in der Branche
Das Umfeld der Branche hat sich bereits vor der 
Ukraine-Krise stark erschwert. Mit Aufnahme der
Sanktionen ist die Marktentwicklung im Bereich Gas 
und Strom drastisch aufgeheizt.

Geschäftsverlauf der Gesellschaft
Unter diesen Rahmenbedingungen liegt das Ergebnis 
der Gesellschaft vor Steuern um rd. 34 T€ über dem 
Wert des Jahres 2021 und um rd. 531 T€ über dem 
Planwert.

Lageberichte der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

LAGEBERICHT SWD 

2022 2021

Beteiligungsquote 100 % 100 %

Umsatz 164 T€ 150 T€

Ergebnisübernahme
durch VVD

–264 T€ –277 T€

Hasportsee, Delmenhorst
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Im Vorjahresvergleich ist ein Anstieg von Umsatz 
(7.248 T€) und Gesamtleistung (5.279 T€) zu erkennen. 
Gegenüber der Planung zeigt sich ein Anstieg  
(4.929 T€ bzw. 5.266 T€).

Der Umsatzanstieg resultiert vornehmlich aus den 
Sparten Gas (5.646 T€), Stromabgabe (1.450 T€) und 
Abwasser (252 T€). Die Sparte Wasser verzeichnete  
im Berichtsjahr einen Rückgang der Umsatzerlöse 
von 234 T€. 

Parallel zu den gestiegenen Umsatzerlösen  
erhöhten sich die Aufwendungen für den Gasbezug 
um rd. 5.817 T€. Die Aufwendungen für bezogene 
Leistungen reduzierten sich um 1.319 T€ (davon 
rd. 1.680 T€ Marktraumumstellung). Der gesamte 
Materialaufwand ist im Geschäftsjahr 2022  
rd. 4.977 T€ höher als im Vorjahr. 

Das Ergebnis wird gegenüber dem Vorjahr von 
einem Anstieg der Materialaufwendungen, der 
Abschreibungen und der sonstigen betrieblichen 
Aufwendungen sowie von einem Rückgang 
der Verlustübernahme der BAD beeinflusst. 
Die Vergütung des Personals richtete sich nach  
dem Tarifvertrag TV-V, der folgende Eckpunkte
beinhaltet:

	 Erhöhung zum 01. April 2022 um 1,80 %
	 Auslaufen des Vertrages zum 31. Dezember 2022
	 Die Verhandlungen laufen aktuell

3.	LAGE DES UNTERNEHMENS

3.1		 Vermögenslage
Das zum 31. Dezember 2022 mittel- und langfristig 
gebundene Vermögen von 104.114 T€ ist nicht vollständig 
durch Eigenkapital von 36.111 T€, empfangene 
Ertragszuschüsse von 4.361 T€, langfristige Darlehen 
von 59.450 T€ und langfristige Rückstellungen von 
600 T€ gedeckt. Im Folgejahr werden dafür zur 
Nachfinanzierung 10,5 Mio. € aufgenommen. 
Diese Mittel dienen zur Deckung der aus dem 
Cashflow vorfinanzierten Investitionsmaßnahmen 
der Entwässerung.

Die im Geschäftsjahr 2022 angefallenen Investitionen 
im Sachanlagebereich von insgesamt rd. 7,7 Mio. € 
verteilen sich im Wesentlichen auf die Bereiche 
Entsorgung (5,4 Mio. €) und Versorgung (1,8 Mio. €). 
Zur Finanzierung von Investitionen in das 
Sachanlagevermögen wurden in 2022 Darlehen 
in Höhe von 5,0 Mio. € aufgenommen. Für die 
langfristigen Darlehen sind in 2022 Tilgungen in 
Höhe von rd. 3.361 T€ angefallen. 

Die Vermögens- und Kapitalstruktur weist zum  
31. Dezember 2022 bei einer Sachanlagenquote
von rd. 76,3 % (Vorjahr rd. 82,2 %) eine Eigenkapital-
quote von rd. 29,6 % (Vorjahr 32,2 %) sowie einen 
Anteil der langfristigen Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten an der Bilanzsumme von rd. 48,7 % 
(Vorjahr rd. 52,1 %) aus.

3.2	 Finanzlage
Die Finanz- und Liquiditätslage der Gesellschaft 
in 2022 weist bei einem Ergebnis vor Ergebnis-
abführung von 1.545 T€, Abschreibungen von 
5.864 T€ sowie Erträgen aus der Auflösung 
empfangener Ertragszuschüsse von 169 T€ einen 
Cashflow von 7.240 T€ (Vorjahr 8.209 T€) aus. In 
2022 reichten die Mittelzuflüsse aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit aus, um die Mittelabflüsse aus 
der Investitionstätigkeit und aus der Finanzierungs-
tätigkeit zu finanzieren. Der Bestand an liquiden 
Mitteln erhöhte sich von 1.148 T€ auf 7.792 T€. Die 
Zahlungsfähigkeit war in 2022 jederzeit gegeben. 

3.3	 Ertragslage
Die Ertragslage ist durch ein positives Geschäfts-
ergebnis gekennzeichnet. Das Geschäftsergebnis 
setzt sich wie folgt zusammen:

Die Ertragslage weist in 2022 vor Ergebnisabführung 
eine Eigenkapitalrendite von 4,3 % (Vorjahr 7,5 %) und 
eine Umsatzrendite von 2,6 % (Vorjahr 5,1 %) aus.

3.4	 Gesamtaussage zur wirtschaftlichen 		
		  Entwicklung
Das Ergebnis vor Ergebnisabführung an den VVD 
von 1.545 T€ liegt um 848 T€ unter dem geplanten 
Ergebnis vor Ergebnisabführung von 2.393 T€.

2022 2021
Rohergebnis  27.625 T€  27.323 T€
Zinsergebnis  –514 T€  –536 T€
Ergebnis nach Steuern 1.649 T€ 2.731 T€
Beteiligungsergebnis –1.453 T€ –1.878 T€
Ergebnis vor
Ergebnisabführung

1.545 T€ 2.676 T€

4.	AUSFÜHRUNGEN ZU § 6B ENWG

Die Gesellschaft ist ein vertikal integriertes 
Energieversorgungsunternehmen.

Ausgeführt werden die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 
Satz 1 Nr. 4 EnWG, die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 
Satz 3 EnWG und Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 Satz 4 
EnWG.

5.	VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG
	 MIT IHREN WESENTLICHEN CHANCEN 		
	 UND RISIKEN

Chancen- und Risikobericht
Im Rahmen des Risikofrüherkennungssystems 
wurden Risikofelder definiert. Die Wahrscheinlichkeit 
des Eintritts sowie die Stärken der Auswirkung 
werden bewertet und mögliche Handlungsoptionen 
aufgeführt. Des Weiteren werden die Instrumentarien 
des Rechnungswesens, des Wirtschaftsplans 
und des Vertragscontrollings zur Definition 
von Frühwarnsignalen und zur Erkennung von 
bestandsgefährdenden Risiken herangezogen. 
Auf dem Gebiet des Gasbezugssektors hat 
die Gesellschaft das System zur Erkennung 
von Ergebnisrisiken auf eine monatliche 
Betrachtungsweise erweitert, das Risikokomitee 
zur strukturierten Gasbeschaffung bewertet die 
Entwicklungen auf dem Gasmarkt. Dieses System 
wurde auf die Strombeschaffung erweitert.

Die von der SWD schon seit Längerem 
entwickelte Strategie „Nach Erdgas“ wurde in 
eine Dekarbonisierungsstrategie überführt. 
Die für den Rückbau der Gasnetze erforderlichen 
Rückstellungen werden weiterhin gebildet. 

Als durchaus bestandsgefährdendes Risiko für 
die Stadtwerke ist die derzeitige Ukraine-Krise zu 
bewerten. Neben den nicht unerheblichen Risiken in 
der Gasbeschaffung stehen auch Forderungsausfälle 
im Fokus. Die Gesellschaft beobachtet die 
Entwicklung anhand von Parametern und leitet 
nötigenfalls erforderliche Gegenmaßnahmen ein. 

Prognosebericht
Die Gesellschaft wird sich zukünftig zur 
Kompensation der zu erwartenden Absatz- 
und Margeneinbrüche des Gasgeschäftes auf 
Geschäftsfelder konzentrieren, die eine  
alternative Energieversorgung ermöglichen.

Hierzu gehören vorrangig Themen, die dem 
Strombereich zuzuordnen sind.

Die Stadtwerke Delmenhorst GmbH verfolgt 
kontinuierlich das Ziel, neue Geschäftsfelder im 
Bereich der regenerativen Energien zu entwickeln. 
Vornehmlich erstrecken sich die derzeitigen 
Planungen bzw. Prüfungen zum Beispiel auf 
Aspekte wie Mieterstrom, Heizkostenabrechnungen, 
Gebäudemanagement, Digitalisierung,  
Ladesäulen/E-Mobilität und Stromerzeugung.

Die Ukraine-Krise hat zu Folgen und Einschnitten 
im Wirtschaftsleben geführt. Als Konsequenz aus 
den gegen Russland verhängten Sanktionen ist es zu 
erheblichen Umwälzungen im Gasmarkt gekommen. 
Seit dem Sommer 2022 ist die Gasversorgung 
und Gaslieferung aus Russland unterbrochen. 
Alternativen wurden allerdings aus anderen Staaten, 
auch im Bereich von LN-Gas erschlossen.

Zu einer Gasmangellage ist es im Winter 
erfreulicherweise nicht gekommen.

Der Krisenstab der SWD ruht aktuell. Alle 
Instrumentarien im Falle einer Gasmangellage im 
nächsten Winter sind jedoch kurzfristig abrufbar.

Die Folgen der Ukraine-Krise waren vor allem im 
Bereich der Preisentwicklung und werden sich in 
Zukunft auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
spürbar auswirken.

Die Planung für 2023 prognostiziert bei einem 
Rohergebnis von 30.124 T€, einem negativen 
Zinsergebnis von 860 T€, einem positiven Ergebnis 
nach Steuern von 3.833 T€, sonstigen Steuern
von 62 T€, einer Zuführung in die Rücklagen von 
315 T€ und einem negativen Beteiligungsergebnis 
in Höhe von 2.954 T€ ein Jahresergebnis vor 
Ergebnisabführung in Höhe von 502 T€. 
Das geplante negative Beteiligungsergebnis 
resultiert aus dem Ergebnisabführungsvertrag 
mit der BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH, 
Delmenhorst. In 2023 sind Investitionen von 
3.001 T€, Darlehensaufnahmen von 3.700 T€ und 
Darlehenstilgungen von 3.591 T€ vorgesehen. 
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Auf Grundlage dieser Planung wird die Finanzlage 
in 2023 durch eine fristenkongruente Finanzierung 
gekennzeichnet sein; die Zahlungsfähigkeit der SWD 
wird in 2023 jederzeit gegeben sein.

Delmenhorst, 30. März 2023
Stadtwerke Delmenhorst GmbH

Hans-Ulrich Salmen
Geschäftsführer

1.	GRUNDLAGEN DES UNTERNEHMENS

Die ADG Abfallwirtschaft Delmenhorst GmbH, 
Delmenhorst, erbringt Dienstleistungen im Rahmen 
der kommunalen Aufgabenstellung im Bereich der 
Kreislaufwirtschaft und der Abfallentsorgung sowie  
der Straßenreinigung.

Die rechtliche Unternehmensstruktur hat sich im 
Geschäftsjahr 2022 nicht geändert.

2.	GESCHÄFTSVERLAUF DER GESELLSCHAFT

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
Das Bruttoinlandsprodukt ist gegenüber dem Vorjahr 
um rd. 1,9 % gestiegen.

Geschäftsverlauf der Gesellschaft
Die Umsatzerlöse sind leicht unter Vorjahresniveau. 
Gestiegenen Umsätzen beim Dieselverkauf und in der 

Restabfallabholung stehen rückläufige Umsätze beim 
Großbehältergeschäft und bei den Containerstationen 
gegenüber.

Im Aufwandsbereich ist insbesondere in den Bereichen 
Kosten für Brenn- und Treibstoffe und Personalkosten 
ein Anstieg zu verzeichnen.

Eine starke Entlastung zeigt sich bei den Forderungs-
abschreibungen. Hier sind im Vorjahr außerordentlich 
Forderungen aufgrund der Preisanpassung gegenüber 
der Stadt Delmenhorst abgeschrieben worden.

3.	LAGE DES UNTERNEHMENS

3.1		 Vermögenslage
Die Bilanzsumme erhöhte sich um rd. 0,9 Mio. € auf  
8,6 Mio. €, die auf Investitionen in das Sachanlage-
vermögen und den gestiegenen kurzfristigen 
Verbindlichkeiten im Verbundbereich beruhen. 

Lageberichte der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

LAGEBERICHT ADG 

Urwald Hasbruch, Hude
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Gegenläufig wirkt hier der Rückgang der langfristigen 
Bankverbindlichkeiten. 

Aus der Vermögenslage der Gesellschaft zum  
31. Dezember 2022 ergibt sich eine Finanzierungsreserve 
des langfristig gebundenen Vermögens (6.512 T€) durch 
Eigenkapital (3.472 T€) und langfristig zur Verfügung 
stehendes Fremdkapital (3.325 T€) von 285 T€.

Die Eigenkapitalquote beträgt zum 31. Dezember 2022  
rd. 40,1 % (Vorjahr rd. 44,8 %).

Die in 2022 getätigten Investitionen entfielen 
größtenteils auf Geschäftsbauten für das RKZ (rd. 637 T€) 
und Müllgroßbehälter (rd. 565 T€).

Die geplanten umgesetzten Investitionen unterstützen 
die konsequente Fokussierung auf die Zukunftsfähigkeit 
des Unternehmens.

3.2	 Finanzlage
Die Finanz- und Liquiditätslage der Gesellschaft in 
2022 weist bei einem Jahresüberschuss von 500 T€, 
Abschreibungen von 520 T€ einen Cashflow von 187 T€ 
(Vorjahr –403 T€) aus. Die liquiden Mittel erhöhten sich 
auf 255 T€. Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft war in 
2022 jederzeit gegeben. 

3.3	 Ertragslage
Die Ertragslage ist bei gestiegenen Umsatzerlösen durch 
ein positives Geschäftsergebnis gekennzeichnet. Das 
Geschäftsergebnis setzt sich wie folgt zusammen:

3.4	 Gesamtaussage zur wirtschaftlichen 		
		  Entwicklung
Zum Bilanzstichtag weist die Gesellschaft einen 
Jahresüberschuss von rd. 500 T€ aus.

4.	VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG 
	 MIT IHREN WESENTLICHEN CHANCEN 		
	 UND RISIKEN

Chancen- und Risikobericht
Bestandsgefährdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.

Durch die geplanten und angelaufenen Investitionen 
erfolgen eine weitere Sicherung des Betriebsstandortes 

und eine Bereitstellung der für die Erledigung der 
Aufgabenstellungen erforderlichen Betriebsausstattung.

Die Gesellschaft setzt die Errichtung eines zentralen 
Wertstoffhofes um. Erste Baumaßnahmen wurden 
durchgeführt, die weiteren Planungen und die 
Umsetzung des Projektes erfolgen in enger Abstimmung 
mit der Verwaltung der Stadt Delmenhorst.

Die Abfallannahmestellen Burggrafendamm und 
Lemwerderstraße sollen neu strukturiert werden. Es 
ist geplant, diese künftig für saisonale Wertstoffströme 
zu öffnen. Die diesbezügliche Planung erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung.

Aufgrund geringerer Abschlagszahlungen der für die 
Stadt Delmenhorst auf Basis des Entsorgungsvertrags 
erbrachten Leistungen, können sich ggf. für das 
Unternehmen Liquiditätsprobleme ergeben. Diese 
können nur durch kurzfristige Darlehen, die dem
Unternehmen aus dem Unternehmensverbund zur 
Verfügung gestellt werden, behoben werden. Die 
mittlerweile geführten Gespräche geben Anlass zur 
Hoffnung auf eine gütliche Einigung.

Prognosebericht
Die Planung für das Geschäftsjahr 2023 prognostiziert 
bei einem Betriebsergebnis von 991 T€, einem negativen 
Finanzergebnis von 266 T€ und Ertragsteuern von 237 T€ 
einen Jahresüberschuss von 488 T€. Investitionen 
sind in 2023 in Höhe von 3.725 T€ vorgesehen. Hiervon 
entfallen unter anderem 1.500 T€ auf den Bau des 
Wertstoffhofs und 1.900 T€ auf den Fuhrpark. Auf 
Grundlage dieser Planung wird die Finanzlage in 2023 
durch eine fristenkongruente Finanzierung und eine 
jederzeitige Zahlungsfähigkeit gekennzeichnet sein. 

Die Umsetzung der Inbetriebnahme eines Abfalltonnen-
Ident-Systems ist abgeschlossen. Damit wird künftig die 
Leerung von illegalen Abfallbehältern ausgeschlossen.

Die Folgen der seit Ende Februar 2022 fortschreitenden 
Ukraine-Krise zeigten sich vor allem im Bereich der 
Treibstoff- und Baupreise. Die Annahme hat sich 
bestätigt und sich auf die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage ausgewirkt. Die Auswirkungen sind auch 
weiterhin spürbar.

Delmenhorst, 30. März 2023
ADG Abfallwirtschaft Delmenhorst GmbH

Hans-Ulrich Salmen
Geschäftsführer 

2022 2021

Betriebsergebnis einschl. 
sonstiger Steuern

 727 T€  864 T€

Finanzergebnis –22 T€ –25 T€

Ertragsteuern –206 T€ –256 T€

500 T€ 583 T€

1.	GRUNDLAGEN DES UNTERNEHMENS

Die BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH, Delmenhorst, 
betreibt die GraftTherme in Delmenhorst.

Gegenstand des Unternehmens ist die Errichtung, 
die Betreibung und die Weiterentwicklung von 
kommunalen Bädern einschließlich der dazugehörigen 
gesundheitsfördernden und sonstigen Einrichtungen.

Die rechtliche Unternehmensstruktur hat sich im 
Geschäftsjahr 2022 nicht geändert.

2.	GESCHÄFTSVERLAUF

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
Das Bruttoinlandsprodukt ist gegenüber dem Vorjahr 
um rd. 1,9 % gestiegen.

Entwicklung in der Branche
Nach den Jahren 2020 und 2021 war im Jahr 2022  
die Energiekrise prägend für die Bäderbranche.  
So wurden teilweise Bäder und Saunen nicht geöffnet 
bzw. geschlossen.

Geschäftsverlauf der Gesellschaft
Auf das Ergebnis des Geschäftsjahres 2022 hat die 
Energiekrise Einfluss genommen. Parallel hatte die 
Gesellschaft verstärkt dem Fachkräftemangel zu 
begegnen. In den ersten drei Monaten des Jahres sowie 
ab Oktober hat sich die Gesellschaft daher entschlossen, 
mit dem Freizeitbereich den Bereich mit dem größten 
Ressourcenverzehr an Energie und Personalstunden 
in nachfrageschwachen Zeiten zu schließen. Diese 
Maßnahme basierte auf der Gegenüberstellung 
von Personal- und Energiekosten mit dem dann 
notwendigen Umsatz aus Besuchern. Es zeigte sich 
deutlich, dass der defizitäre Betrieb in bestimmten 
Zeiten stark verstärkt wurde. 

Lageberichte der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

LAGEBERICHT BAD 

Delmestau, Delmenhorst-Hasbergen
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Beschaffungs- und Finanzmanagement sowie zur 
Definition von Frühwarnsignalen und zur Erkennung 
von bestandsgefährdenden Risiken. Eine zeitnahe 
Kontrolle der Aktivität ist dadurch sichergestellt.  
Die Kostenstruktur des Bades wurde im Jahr 2022 
weiterhin durch eine Profitcenterrechnung überwacht. 
Der Fokus lag dabei auf der Rentabilitätsüberwachung 
des Freizeitbereiches.

Als bestandsgefährdendes Risiko gilt nach wie vor 
der Wegfall des Ergebnisabführungsvertrages ohne 
anderweitige Kompensation.

Prognosebericht
Der Wirtschaftsplan 2023 sieht bei einem Umsatz 
von rd. 3,6 Mio. € bei rd. 315.000 Besuchern und 
Betriebskosten in Höhe von 5,5 Mio. € ein negatives 
Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Zinsen in 
Höhe von –1,9 Mio. € vor. Das Ergebnis nach Steuern 
und damit die Verlustübernahme des Gesellschafters 
wird für 2023 mit rd. 2,9 Mio. € eingeplant. Der Plan 
wurde vor dem Hintergrund gestiegener Energiekosten 
und an den Markt angepasster Entgelte für die 
Mitarbeiter erstellt.

Der mittelfristige Finanzplan sieht bis 2026 
Investitionen in Höhe von rd. 0,8 Mio. € vor.

Delmenhorst, 30. März 2023
BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH

Guido Becker
Geschäftsführer

Auf die Umsätze hat sich die Maßnahme kaum bis nicht 
ausgewirkt. Der Vorjahresvergleich zeigt wegen der 
Einflüsse durch Corona Verschiebungen. Gegenüber 
dem Plan sind die Umsätze um 419 T€ besser, alle 
Bereiche verzeichnen Steigerungen. Lediglich der 
Freizeitbereich liegt rd. 50 T€ unter Plan, entsprechend 
ca. 5,46 %. Die Besucheranzahl in diesem Bereich 
liegt rd. 18 % unter Plan. Insgesamt wurden reine 
Umsatzerlöse von rd. 3,7 Mio. € erzielt, im Jahr 2019,  
als letztem Jahr vor dem Krisenzeitraum, waren es  
rd. 3,6 Mio. €.

Auf der Aufwandsseite ergeben sich durch die 
angepassten Betriebszeiten Einsparungen vor allem 
bei den Personalkosten. Durch die gleichzeitigen 
Problematiken in der Personalbeschaffung haben 
sich an dieser Stelle zwei Problemfelder gegenseitig 
beeinflusst. Ebenfalls sind gegenüber Plan hohe 
Einsparungen bei den Energiekosten zu verzeichnen. 
Hier konnten rd. 270 T€ eingespart werden. Neben 
den geänderten Betriebszeiten waren vor allem 
Einsparmaßnahmen im Wärmeverbrauch (Temperatur) 
und eine Optimierung des Wärmemix, bspw. durch 
konsequenten Einsatz von Biowärme, Grund für die 
erfreuliche Entwicklung.

In Summe liegen die Kosten der Gesellschaft auf 
Planniveau. Das Gesamtergebnis liegt mit einem Defizit 
von rd. 1,8 Mio. € um rd. 700 T€ besser als der Plan von  
rd. 2,5 Mio. €. Das Ergebnis vor Zinsen liegt bei rd. 1,7 Mio. €, 
2019 lag das Ergebnis vor Zinsen bei rd. 1,9 Mio. €.

Insgesamt wurde die GraftTherme von rd. 311.000 Gästen 
besucht. Geplant waren rd. 375.000.

Im Jahresdurchschnitt 2022 beschäftigte die  
BAD Bäderbetriebsgesellschaft mbH insgesamt  
88 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie und 
zusätzlich 4 Auszubildende.

3.	LAGE DES UNTERNEHMENS

3.1		 Vermögenslage
Die Bilanzsumme verringerte sich um rd. 836 T€ auf  
rd. 18.150 T€.

Das langfristig gebundene Vermögen umfasst 88,4 % 
(Vorjahr 90,3 %) der Bilanzsumme und hat sich im 
Berichtsjahr um rd. 1.108 T€ reduziert. Es ist nahezu 
vollständig durch langfristige Mittel gedeckt. Dem 
langfristigen Vermögen von rd. 16.043 T€ stehen 
langfristig verfügbare Mittel von rd. 15.298 T€ gegenüber.

Die Investitionen in immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen betrugen im Berichtsjahr rd. 29 T€.

Im Geschäftsjahr 2022 war keine Aufnahme von 
Investitionsdarlehen erforderlich.

3.2	 Finanzlage
Die flüssigen Mittel wurden im Berichtsjahr um  
rd. 146 T€ auf rd. 415 T€ abgebaut. Die Zahlungsfähigkeit 
der Gesellschaft war im Jahr 2022 zu jedem Zeitpunkt 
gesichert.

3.3	 Ertragslage
Das Vorjahr war durch Corona-Auswirkungen 
beeinflusst, 2022 ist durch Effekte aus der Energiekrise 
und deren Gegenmaßnahmen beeinflusst. Ein direkter 
Vergleich wird an einigen Stellen dadurch erschwert.

Das Rohergebnis liegt im Berichtsjahr mit rd. 1.063 T€ 
über dem Niveau des Vorjahres.

Im Ertragsbereich ist gegenüber dem Vorjahr eine 
Steigerung zu verzeichnen, was an der Ausweitung des 
Umsatzes liegt.

Im Aufwandsbereich dagegen ist gegenüber dem 
Vorjahr ebenfalls eine Steigerung zu verzeichnen, da 
die Schließzeiten im Jahr 2021 erheblicher waren als im 
Berichtsjahr.

Das Geschäftsjahr 2022 schließt mit einem negativen 
Betriebsergebnis von rd. 1.679 T€ ab.

Weiterhin beträgt der Aufwand im Geschäftsjahr 2022 für 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen rd. 133 T€, sodass die 
BAD GmbH das Geschäftsjahr 2022 mit einem Ergebnis 
nach Steuern in Höhe von rd. –1.812 T€ abschließt, was 
rd. 425 T€ über dem Ergebnis des Vorjahres liegt.

3.4	 Gesamtaussage zur wirtschaftlichen 		
		  Entwicklung
Das Ergebnis liegt damit um rd. 648 T€ über dem 
geplanten Ergebnis (–2.460 T€).

Aufgrund des gültigen Ergebnisabführungsvertrages 
werden die Verluste vom Mutterunternehmen  
SWD GmbH in voller Höhe übernommen.

4.	VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG 
	 MIT IHREN WESENTLICHEN CHANCEN 		
	 UND RISIKEN

Chancen- und Risikobericht
Auf dem Gebiet der wirtschaftlichen Risiken ist als 
neue Belastung die Situation auf den Energiemärkten 
aufgetreten.

Die Schließung des Freizeitbereiches von Januar bis 
April und ab Oktober 2022 zeigt deutlich das Risiko 
von externen Faktoren, hier in beispielhafter Weise die 
Kundennachfrage zu bestimmten Öffnungszeiten. Es 
kollidieren Zeitressourcen der Kunden mit den sonst 
üblichen Öffnungszeiten von Freizeiteinrichtungen.

Diese Situation bestand bereits vorher, hat sich aber 
durch Corona und die Energiekrise auch stärker auf 
die monetäre Ressourcenfrage ausgeweitet. Diese 
Lage muss somit in der strategischen Ausrichtung des 
Unternehmens berücksichtigt werden.

Corona, Energie wie allgemeine Kostensteigerungen 
haben dazu geführt, dass das Projekt der XXL-Sauna 
zur Erweiterung der direkten Saunakapazität zunächst 
ausgesetzt wurde.

Ein Problem stellt die weitere Situation im Bereich 
der Fachkräfte dar. Der in der Woche geschlossene 
Freizeitbereich könnte als Wasserfläche für zusätzliche 
Schwimmkurse genutzt werden. Eine Umsetzung ist 
wegen des fehlenden Personals derzeitig nicht möglich. 
Andere Schwimmkursanbieter befinden sich in der 
gleichen Lage.

Im Dezember 2019 ist es auf der Außenrutsche, 
dem sogenannten „Colour-Racer", zu einem Unfall 
gekommen. Hierbei ist ein Badegast erheblich verletzt 
worden. Eine entsprechende Schadensersatzklage 
mit begleitender Strafanzeige ist im Jahr 2021 
gestellt worden. Sie bezieht dabei den Hersteller der 
Rutsche sowie den TÜV Thüringen, der die Rutsche 
zertifiziert hat, mit ein. Für die GraftTherme liegt 
eine Deckungszusage des Versicherers vor. Die 
Geschäftsleitung wie Versicherer gehen von einer 
ordnungsgemäßen Rutsche und von einem erheblichen
Fehlverhalten des Badegastes aus. Dieses wurde von 
einem gerichtlich bestellten Gutachter Ende 2021 
in einem Gutachten bestätigt. Erwartungsgemäß 
akzeptiert die Klägerseite dieses Gutachten nicht.

Die Geschäftsführung bediente sich auch im Jahr 2022 
mithilfe des Dienstleistungsvertrages zwischen SWD 
und BAD GmbH der Instrumente des Rechnungswesens 
und des Wirtschaftsplans zur Risikoidentifizierung 
und Risikosteuerung in den Bereichen Forderungs-, 
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Die Eigenkapitalquote beträgt zum 31. Dezember 2022 
rd. 6,3 % (Vorjahr rd. 6,1 %).

3.2	 Finanzlage
Die Finanz- und Liquiditätslage der Gesellschaft 
in 2021 weist bei einem negativen Ergebnis vor 
Ergebnisabführung von 264 T€ einen Cashflow von 
–43 T€ (Vorjahr –80 T€) aus. Die flüssigen Mittel haben 
sich im Berichtsjahr auf rd. 40 T€ verringert. 
Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft war im Jahr 2022 
jederzeit gegeben.

3.3	 Ertragslage
Das Geschäftsergebnis 2022 setzt sich wie folgt 
zusammen:

3.4	 Gesamtaussage zur wirtschaftlichen 		
		  Entwicklung
Aufgrund des bestehenden Ergebnisabführungs-
vertrages mit dem Eigenbetrieb Versorgung und 
Verkehr Delmenhorst wird der Verlust übernommen, 
sodass ein ausgeglichenes Jahresergebnis 
ausgewiesen wird.

4.	VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG 
	 MIT IHREN WESENTLICHEN CHANCEN 		
	 UND RISIKEN

Chancen- und Risikobericht 
Maßgeblich entscheidend für die wirtschaftliche 
Entwicklung des Parkhauses wird die Beschlussfassung 
der städtischen Gremien bezüglich eines effektiven 
Parkraumbewirtschaftungskonzeptes sein. Das Angebot 
von kostenlosen Parkplätzen in der räumlichen 
Nähe des Parkhauses ist vor dem Hintergrund der 
angestrebten Verlustreduzierung weiterhin als kritisch 
zu betrachten. Weiterhin ist der Parkraumbedarf im 
Hinblick auf die Innenstadtentwicklung zu bewerten. 
Die Verwaltung der Stadt Delmenhorst wurde mit 
Ratsbeschluss vom 28. April 2020 beauftragt, ein 
Konzept zu erstellen. Ergebnisse liegen noch nicht vor. 

1.	GRUNDLAGEN DES UNTERNEHMENS

Die Parkhaus Delmenhorst GmbH, Delmenhorst, 
betreibt ein Parkhaus in Delmenhorst.

Gegenstand des Unternehmens ist das Betreiben  
von Parkhäusern und Parkflächen.

Die rechtliche Unternehmensstruktur hat sich  
im Geschäftsjahr 2022 nicht geändert.

2. GESAMTWIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG 	
	 UND GESCHÄFTSVERLAUF DER 			
	 GESELLSCHAFT

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
Das Bruttoinlandsprodukt ist gegenüber dem Vorjahr 
um rd. 1,9 % gestiegen.

Geschäftsverlauf der Gesellschaft
Das Ergebnis des Jahres 2022 blieb mit rd. 15 T€ hinter 
den Erwartungen zurück. Die Gesamtleistung lag mit 
rd. 164 T€ rd. 9 T€ unter dem Planwert.

3.	LAGE DES UNTERNEHMENS

3.1 Vermögenslage
Die Bilanzsumme verringerte sich um rd. 194 T€  
auf rd. 6.243 T€.

Das langfristig gebundene Vermögen umfasst  
95,5 % (Vorjahr 95,9 %) der Bilanzsumme und hat 
sich im Berichtsjahr um rd. 194 T€ verringert. Es ist 
zum Bilanzstichtag des Berichtsjahres vollständig 
durch mittel- und langfristige Mittel gedeckt. Dem 
langfristigen Vermögen von rd. 5.960 T€ stehen  
mittel- und langfristig verfügbare Mittel von  
rd. 6.180 T€ gegenüber. 

Prognosebericht
Die Planung für 2023 umfasst Umsatzerlöse in Höhe 
von 190 T€. Aufgrund von Abschreibungen, den neuen 
festgelegten Zins-und Tilgungsleistungen usw. wird ein 
negatives Ergebnis (–394 T€) vor Verlustübernahme 
erwartet.
 
Die Folgen der seit Ende Februar 2022 fortschreitenden 
Ukraine-Krise vor allem im Bereich der 
Preisentwicklungen in Bezug auf diverse Sektoren 
sind noch nicht abschätzbar, können sich jedoch auf 
die künftige Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
auswirken. Die Going-Concern-Prämisse ist jedoch 
gewährleistet. 

Delmenhorst, 30. März 2023 
Parkhaus Delmenhorst GmbH

Hans-Ulrich Salmen
Geschäftsführer 

2022 2021 Veränderung

Umsatzerlöse 164 T€ 150 T€ 14 T€

Abschreibungen auf 
Anlagevermögen

–223 T€ –221 T€ –2 T€

Instandhaltungs- 
aufwendungen

–47 T€ –52 T€ 5 T€

Übrige 
Aufwendungen/
Erträge

–158 T€ –154 T€ –4 T€

Ergebnis vor 
Verlustübernahme

–264 T€ –277 T€ 13 T€

Lageberichte der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

LAGEBERICHT PARKHAUS 

Tiergarten, Delmenhorst
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GRAFTTHERME
Verlässlichkeit, Sicherheit und Nachhaltigkeit:
Für alle, die den Alltag einmal hinter sich lassen wollen, bietet die 
GraftTherme eine ganze Welt der Unbeschwertheit. Das Wohlergehen 
unserer Gäste liegt uns deshalb sehr am Herzen. Darum achten wir auf 
Sauberkeit, Ordentlichkeit, Freundlichkeit und persönliche Zuwendung. 
Als Team ziehen wir dabei an einem Strang und geben jeden Tag unser 
Bestes für die Gäste der GraftTherme.

Wir kümmern uns drum.
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JAHRESABSCHLÜSSE
STADTWERKEGRUPPE
VVD  SWD  ADG  BAD  PARKHAUS



40 41

AKTIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

850.000,00 850.000,00

2. Fahrzeuge – Straßenbeleuchtung 220.209,00 258.069,00
3. Werkzeuge und Geräte – Straßenbeleuchtung 11.177,00 14.659,00

1.081.386,00 1.122.728,00
II. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 36.302.453,97 36.302.453,97
2. Beteiligungen 24.776,65 24.776,65
3. Ausleihungen an Unternehmen, 

mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
252.665,11 252.665,11

36.579.895,73 36.579.895,73

37.661.281,73 37.702.623,73

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 263.887,68 298.641,33
2. Geleistete Anzahlungen 12.597,00 0,00

276.484,68 298.641,33
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 25.601,39 28.088,46
2. Forderungen gegen die Stadt Delmenhorst 266.347,91 430.205,50
3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 559,64 2.371,82
4. Sonstige Vermögensgegenstände 661.007,27 1.118.034,31

953.516,21 1.578.700,09
III. Guthaben bei Kreditinstituten 225.017,86 147.001,99

1.455.018,75 2.024.343,41

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 765,00 767,00

GESAMTSUMME 39.117.065,48 39.727.734,14

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

BILANZ VVD

PASSIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 20.535.936,15 20.535.936,15
II. Kapitalrücklage 222.662,50 222.662,50
III. Gewinnrücklagen 13.697.394,42 13.403.153,38
IV. Jahresfehlbetrag/-überschuss –1.620.122,53 294.241,04

32.835.870,54 34.455.993,07

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Steuerrückstellungen 2.069.852,95 1.707.071,95
2. Sonstige Rückstellungen 732.592,84 556.171,13

2.802.445,79 2.263.243,08

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.702.449,99 1.907.249,99
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 3.568,64 3.342,85
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.612,07 29.031,94
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 960.227,69 591.184,44
5. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, 

mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
702.989,95 466.074,39

6. Sonstige Verbindlichkeiten 86.900,81 11.614,38

3.478.749,15 3.008.497,99

GESAMTSUMME 39.117.065,48 39.727.734,14
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2022 2021
(in €) (in €)

1. Umsatzerlöse 1.643.327,31 2.211.197,98
2. Sonstige betriebliche Erträge 3.486.443,14 2.685.009,07
3. Materialaufwand

a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
	 und für bezogene Waren

536.172,21 682.510,91

b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 625.656,95 932.916,11
1.161.829,16 1.615.427,02

4. Personalaufwand
a)	 Löhne und Gehälter 256.113,39 284.677,99
b)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
	 und für Unterstützung

81.523,42 89.035,83

337.636,81 373.713,82
5. Abschreibungen 42.313,04 41.551,11
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 228.185,69 222.145,20
7. Erträge aus Beteiligungen 482.797,83 207.259,68
8. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 

und Teilgewinnabführungsverträgen
1.229.783,15 2.361.027,29

9. Aufwendungen aus Verlustübernahme 4.458.253,95 3.683.901,93
10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 181.801,92 132.214,51
11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.005.025,84 1.053.504,92
12. Ergebnis nach Steuern –1.572.694,98 342.035,51
13. Sonstige Steuern 47.427,55 47.794,47

JAHRESFEHLBETRAG/-ÜBERSCHUSS –1.620.122,53 294.241,04

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG 
VVD



44 45

PASSIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 20.000.000,00 20.000.000,00
II. Kapitalrücklage 14.771.760,22 14.771.760,22
III. Gewinnrücklagen 1.338.750,00 1.023.750,00

36.110.510,22 35.795.510,22

B. EMPFANGENE ERTRAGSZUSCHÜSSE 4.361.394,35 3.968.216,32

C. RÜCKSTELLUNGEN
1. Sonstige Rückstellungen 7.579.214,80 3.675.454,28

7.579.214,80 3.675.454,28

D. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 59.450.201,88 57.810.789,64
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 10.547,49 810.334,58
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.153.415,76 5.650.136,75
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.613.777,08 1.218.295,50
5. Sonstige Verbindlichkeiten 5.778.897,33 2.066.455,93

74.006.839,54 67.556.012,40

E. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 8.870,52 19.650,37

GESAMTSUMME 122.066.829,43 111.014.843,59

AKTIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 696.756,00 733.154,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
10.999.587,48 11.725.923,48

2. Technische Anlagen und Maschinen 59.839.225,91 57.613.079,56
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 16.837.810,00 17.861.356,00
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 5.482.613,60 4.019.457,74

93.159.236,99 91.219.816,78
III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 2.870.000,00 2.870.000,00
2. Beteiligungen 6.268.700,00 6.268.700,00

9.138.700,00 9.138.700,00

102.994.692,99 101.091.670,78

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 2.004.005,56 2.049.603,41
2. Fertige Erzeugnisse und Waren 8.090,32 0,00
3. Geleistete Anzahlungen 855.169,86 466.465,19

2.867.265,74 2.516.068,60
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.555.624,84 1.414.321,63
2. Forderungen gegen Gesellschafter 719.136,15 414.423,70
3. Forderungen gegen die Stadt Delmenhorst 463.302,07 1.248.406,14
4. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.384.743,44 448.997,97
5. Sonstige Vermögensgegenstände 4.208.242,54 2.665.465,72

8.331.049,04 6.191.615,16
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 7.792.270,25 1.147.611,18

18.990.585,03 9.855.294,94

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 81.551,41 67.877,87

GESAMTSUMME 122.066.829,43 111.014.843,59

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

BILANZ SWD 
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2022 2021
(in €) (in €)

1. Umsatzerlöse 59.441.552,42 52.194.416,84
2. Andere aktivierte Eigenleistungen 351.431,61 418.840,60
3. Sonstige betriebliche Erträge 682.188,40 2.583.393,74
4. Materialaufwand

a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
	 und für bezogene Waren

25.151.376,44 18.854.793,60

b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 7.699.014,42 9.018.473,22
32.850.390,86 27.873.266,82

5. Personalaufwand
a)	 Löhne und Gehälter 7.926.925,28 7.891.626,91
b)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
	 und für Unterstützung

2.150.012,44 2.164.257,78

10.076.937,72 10.055.884,69
6. Abschreibungen 5.863.963,19 5.710.849,61
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a)	 Konzessionsabgabe 1.403.694,01 1.576.036,58
b)	 Übrige betriebliche Aufwendungen 4.195.995,14 3.483.297,20

5.599.689,15 5.059.333,78
8. Erträge aus Beteiligungen 358.410,24 358.579,81
9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.259,55 1.806,46

10. Aufwendungen aus Verlustübernahme 1.811.882,50 2.236.846,73
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 516.137,37 537.552,97
12. Ergebnis vor Steuern 4.116.841,43 4.083.302,85
13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.467.633,00 1.352.000,00
14. Ergebnis nach Steuern 1.649.208,43 2.731.302,85
15. Sonstige Steuern 104.425,28 55.275,56
16. Aufgrund von Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 

oder Teilgewinnabführungsverträgen abgeführte Gewinne
1.229.783,15 2.361.027,29

17. Jahresüberschuss 315.000,00 315.000,00
18. Einstellung in andere Gewinnrücklagen –315.000,00 –315.000,00

BILANZGEWINN 0,00 0,00

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG 
SWD
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AKTIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 11.390,00 13.706,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
4.674.889,23 4.863.340,23

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.058.416,17 731.169,17
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 767.502,23 220.120,70

6.500.807,63 5.814.630,10

6.512.197,63 5.828.336,10

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 69.781,64 35.419,60
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 116.347,16 58.574,18
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.006,67 16.522,17
3. Forderungen gegen die Stadt Delmenhorst 1.682.164,19 1.646.603,86
4. Sonstige Vermögensgegenstände 6.575,76 40.221,23

1.810.093,78 1.761.921,44
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 254.928,81 68.127,62

2.134.804,23 1.865.468,66

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 9.059,12 20.225,56

GESAMTSUMME 8.656.060,98 7.714.030,32

PASSIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 100.000,00 100.000,00
II. Gewinnrücklagen 2.872.081,54 2.772.081,54
III. Jahresüberschuss 499.546,58 582.797,83

3.471.628,12 3.454.879,37

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Steuerrückstellungen 171.829,00 81.790,00
2. Sonstige Rückstellungen 294.411,54 290.347,42

466.240,54 372.137,42

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 3.325.397,04 3.613.205,73
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 360.710,85 126.265,75
3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 559,64 2.371,82
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 985.039,09 17.208,28
5. Sonstige Verbindlichkeiten 46.485,70 119.777,57

4.718.192,32 3.878.829,15

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 0,00 8.184,38

GESAMTSUMME 8.656.060,98 7.714.030,32

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

BILANZ ADG 
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2022 2021
(in €) (in €)

1. Umsatzerlöse 6.031.521,69 6.200.417,96
2. Sonstige betriebliche Erträge 35.434,19 18.142,80
3. Materialaufwand

a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
	 und für bezogene Waren

1.139.903,79 895.086,69

b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 438.454,48 399.413,67
1.578.358,27 1.294.500,36

4. Personalaufwand
a)	 Löhne und Gehälter 1.942.122,46 1.861.903,64
b)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
	 und für Unterstützung

438.965,14 425.562,01

2.381.087,60 2.287.465,65
5. Abschreibungen 519.903,77 522.850,85
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 825.477,83 1.229.090,60
7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 22.062,70 25.515,66
8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 205.784,66 255.602,89
9. Ergebnis nach Steuern 534.281,05 603.534,75

10. Sonstige Steuern 34.734,47 20.736,92

JAHRESÜBERSCHUSS 499.546,58 582.797,83

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG
ADG
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AKTIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 11.798,00 17.766,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
14.492.204,00 15.340.265,00

2. Technische Anlagen und Maschinen 1.297.958,00 1.513.432,00
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 204.741,00 255.851,00
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 36.464,57 22.987,70

16.031.367,57 17.132.535,70

16.043.165,57 17.150.301,70

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Vorräte

1. Fertige Erzeugnisse und Waren 20.813,09 20.518,47
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 34.516,29 22.914,19
2. Forderungen gegen Gesellschafter 1.631.701,61 1.227.006,63

1.666.217,90 1.249.920,82
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 414.746,34 561.305,02

2.101.777,33 1.831.744,31

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 5.238,00 4.386,00

GESAMTSUMME 18.150.180,90 18.986.432,01

PASSIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Kapitalrücklage 2.845.000,00 2.845.000,00

2.870.000,00 2.870.000,00

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Sonstige Rückstellungen 1.852.173,07 1.535.758,50

1.852.173,07 1.535.758,50

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 12.428.060,90 13.669.541,63
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 56.331,54 48.365,08
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 2.535,00 135,00
4. Sonstige Verbindlichkeiten – davon aus Steuern: 55.214,46 € 

(Vorjahr 28.556,09 €)
941.080,39 862.631,80

13.428.007,83 14.580.673,51

GESAMTSUMME 18.150.180,90 18.986.432,01

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

BILANZ BAD 
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2022 2021
(in €) (in €)

1. Umsatzerlöse 3.722.063,74 1.489.794,47
2. Sonstige betriebliche Erträge 205.912,92 883.468,45
3. Materialaufwand

a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
	 und für bezogene Waren

1.079.768,74 723.968,04

b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 482.526,04 345.239,19
1.562.294,78 1.069.207,23

4. Personalaufwand
a)	 Löhne und Gehälter 1.686.973,24 1.126.174,85
b)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
	 und für Unterstützung – davon für Altersversorgung 13.336,52 €
	 (Vorjahr 15.066,46 €)

369.689,58 301.673,45

2.056.662,82 1.427.848,30
5. Abschreibungen 1.135.647,75 1.070.492,68
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 850.098,87 896.748,95
7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 133.198,62 145.812,49
8. Ergebnis nach Steuern –1.809.926,18 –2.236.846,73
9. Sonstige Steuern 1.956,32 0,00

10. Erträge aus Verlustübernahme 1.811.882,50 2.236.846,73

JAHRESERGEBNIS 0,00 0,00

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG
BAD
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AKTIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 16.426,00 17.931,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
5.430.518,00 5.578.593,00

2. Technische Anlagen und Maschinen 502.348,00 564.521,00
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.840,00 12.140,00
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 230,00

5.943.706,00 6.155.484,00

5.960.132,00 6.173.415,00

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen Gesellschafter 241.091,54 176.827,54
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 2.680,47
3. Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 162,00

241.091,54 179.670,01
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 40.016,59 83.347,94

281.108,13 263.017,95

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1.486,00 809,00

GESAMTSUMME 6.242.726,13 6.437.241,95

PASSIVA 2022 2021
(in €) (in €)

A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 51.129,19 51.129,19
II. Kapitalrücklage 361.052,27 361.052,27
III. Bilanzverlust –21.268,82 –21.268,82

390.912,64 390.912,64

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Sonstige Rückstellungen 22.221,38 21.928,80

22.221,38 21.928,80

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 5.388.700,76 5.543.709,29
2. Verbindlichkeiten gegenüber dem Gesellschafter 0,00 66,80
3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Delmenhorst 0,00 378,43
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 402.176,02 450.857,33
5. Sonstige Verbindlichkeiten – davon aus Steuern: 5.574,90 €  

(Vorjahr 3.205,99 €)
16.990,44 12.926,52

5.807.867,22 6.007.938,37

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 21.724,89 16.462,14

GESAMTSUMME 6.242.726,13 6.437.241,95

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

BILANZ PARKHAUS 
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2022 2021
(in €) (in €)

1. Umsatzerlöse 164.409,68 149.683,04
2. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 6.169,16
3. Materialaufwand

a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
	 und für bezogene Waren 19.382,12 19.844,14
b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 47.466,79 51.520,21

66.848,91 71.364,35
4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen
222.543,38 221.238,75

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 45.169,19 44.082,38
6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 72.547,28 74.429,64
7. Ergebnis nach Steuern –242.699,08 –255.262,92
8. Sonstige Steuern 21.564,92 21.564,62
9. Erträge aus Verlustübernahme 264.264,00 276.827,54

10. Jahresüberschuss 0,00 0,00
11. Verlustvortrag aus dem Vorjahr –21.268,82 –21.268,82

BILANZVERLUST –21.268,82 –21.268,82

BETEILIGUNGEN UND
LEISTUNGSBEREICHE

Jahresabschlüsse der StadtWerkegruppe Delmenhorst 

GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG
PARKHAUS



LEISTUNGSBEREICHE

60 61

BETEILIGUNGEN

BAD
BÄDERBETRIEBS-

GESELLSCHAFT MBH

ADG
ABFALLWIRTSCHAFT

DELMENHORST GMBH

SWD
STADTWERKE

DELMENHORST GMBH

BSAG
BREMER STRASSENBAHN AG

PARKHAUS
PARKHAUS 

DELMENHORST GMBH

VVD
VERSORGUNG UND VERKEHR DELMENHORST

STROMNETZ
STROMNETZ DELMENHORST

GMBH & CO. KG

49,95 %

DELBUS
DELBUS 

GMBH & CO. KG
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